
LEGENDE 

Nutzungsschablone

ART DER BAULICHEN NUTZUNG § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB

Allgemeines Wohngebiet

MASS DER BAULICHEN NUTZUNG § 9 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 2 BauGB

maximale Grundflächenzahl

maximale Traufhöhe

maximale Gebäudehöhe

z.B. Erdgeschossfußbodenhöhe in m über NN

maximale Zahl der Vollgeschosse (mbH = mit beschränkter Höhe)

Zahl der Vollgeschosse zwingend

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen

BAUWEISE § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB
offene Bauweise

abweichende Bauweise, offen jedoch maximal  25 m Länge

ÖRTLICHE BAUVORSCHRIFTEN § 74 Abs. 1 LBO

Satteldach

Dachneigung in Altgrad

ÜBERBAUBARE GRUNDSTÜCKSFLÄCHE § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB
Baugrenzen

VERKEHRSFLÄCHEN § 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB

Fahrbahn

Mischverkehrsfläche

Gehweg, Fußweg - Radfahren frei

Parkplätze

Verkehrsgrünfläche

Feldweg

z.B. Projektierte Höhen der Verkehrsflächen

Zufahrtsverbot

FLÄCHEN FÜR ABFALLBEHÄLTER § 9 Abs. 1 Nr. 12 BauGB

UMSPANNSTATION § 9 Abs. 1 Nr. 12 BauGB

GRÜNFLÄCHEN § 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB

Öffentliche Grünfläche Freizei t, Spiel, Erholung

Öffentliche Grünfläche Ortsrand und Lärmschutzwall

Private Grünfläche

LÄRMSCHUTZ § 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB
passive Lärmschutzmaßnahmen

PFLANZGEBOT § 9 Abs. 1 Nr. 25a und § 1a BauGB

Laubb äume

Ortsrandbepflanzung aus Bäumen Sträuchern und Kräutern

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches

V E R F A H R E N S V E R M E R K E

1. Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs.1 BauGB durch Gemeinderat
am 05.03.2004

2. Ortsübliche Bekanntmachung im Mitteilungsblatt Nr.       am 
   des Aufstellungsbeschlusses

3. Bürgerb etei ligung gemäß § 3 BauGB erfolgte 

4. Betei ligung der Träger gemäß § 4 BauGB durch Schreiben vom 08.03.2004
   Öffentlicher Belange

5. Auslegungsb eschluss gemäß § 3 Abs.2 BauGB durch Gemeinderat
am 

6. Ortsübliche Bekanntmachung gemäß § 3 Abs.2 BauGB im Mitteilungsblatt Nr. 
    der Entwurfsauslegung am 

Auslegung vom              bis 

7. Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs.1 BauGB durch Gemeinderat
am 

Ausgefertigt

Die tex tlichen und zeichnerischen Aussagen dieses Original Bebauungsplanes  und
der originalen örtlichen Bauvorschriften stimmen mit dem Wil len des Gemeinde-
rates, wie er im Beschluss vom                            zum Ausdruck kommt, überein.

Nordheim, den 

Der Bürgermeister

8. Ortsübliche Bekanntmachung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB im Mitteilungsblatt 
   des Satzungsbeschlusses Nr.   am 

9. In Kraft getreten am 

Zur Beurkundung

Nordheim, den 

Bürgermeister

Kreis Heilbronn Anlage 1

Gemeinde Nordheim

Gemarkung Nordheim

BEBAUUNGSPLAN
UND ÖRTLICHE BAUVORSCHRIFTEN

"Nordheim- Südwest"

Lageplan

Die Übereinstimmung des Lageplans mit INGENIEURBÜRO RAUSCHMAIER
dem Liegenscha ftskataster bescheinigt BERATENDE INGENIEURE FÜR
Bietigheim-Bissingen, den 14.11.2001 BAU- UND VERMESSUNGSWESEN,

GRÜN- UND STADTPLANUNG
TANNEN BERGSTRAßE 43
74321 BIETIGH EIM-BISSINGEN

Bebauungsplanvorentwurf und Vorentwurf der INGENIEURBÜRO RAUSCHMAIER
örtlichen Bauvorschri ften ausgearb eitet:
Bietigheim-Bissingen, den 05.03.2004/kah

Bebauungsplanentwurf und Entwurf der INGENIEURBÜRO RAUSCHMAIER
örtlichen Bauvorschri ften ausgearb eitet:
Bietigheim-Bissingen, den 03.05.2004/a/kah

Anlagen:
Anlage 1 Lageplan mit Legende
Anlage 2 Textteil
Anlage 3 Begründung


